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Protokoll der CoMo-Sitzung  
– 05. Mai 2009, Hemsbünde – 

 
Datum:  05. Mai 2009  
Ort:   Dorfgemeinschaftsanlage Hemsbünde  
Zeit:   09.30–12.15 Uhr  
Anwesende:  siehe Teilnehmerliste  
Entschuldigt:  Frau Dunker  

Herr Kyritz  
 Herr Rodewald  
Herr Woltmann  

 
Vor der Sitzung führte Herr Brinker durch die Anlage und erläuterte die Notwendigkeit der dringend 
anstehenden Umbaumaßnahmen.  
Anschließend begrüßte Herr Leinecker alle Anwesenden und bedankte sich für die 
Gastfreundschaft in der Dorfgemeinschaftsanlage Hemsbünde.  
 
TOP 1 
Protokollgenehmigung  
Das Protokoll der Sitzung vom 03. März 2009 wurde in der vorliegenden Fassung einstimmig 
angenommen.  
 
TOP 2 
Vorstellung des Projektes „Kulturlandschaftselementekataster – KLEKS“  
Abweichend von der ursprünglich geplanten Tagesordnung stellte Herr Friedrich aus Celle das 
geplante Projekt zur Erfassung von Kulturlandschaftselementen in Niedersachsen vor.  
Dabei handelt es sich um die Fortsetzung des in der vergangenen Förderperiode in Neuenkirchen 
gelaufenen Pilotprojektes. Dieses soll nun außerhalb der Hohe-Heide-Fördermöglichkeiten in 
einem größeren niedersächsischen Rahmen über ELER – mit eventuell den Landkreisen als 
Trägern – weitergeführt werden. Hierfür werden dann voraussichtlich auch Eigenanteile der 
Gemeinden erforderlich werden.  
Zusammen mit der GLL Verden, Herrn Karweik, wird zur Zeit ein Konzept erarbeitet, so daß das 
Projekt zum Sommer 2010 starten könnte.  
In der Diskussion wurde deutlich gemacht, daß bis zum Herbst 2009 feststehen müsse, wieviel 
Eigenmittel von den Gemeinden erwartet werden, damit diese Eingang in die Haushalte 2010 
finden können.  
Unabhängig vom Fortgang der weiteren Planungen für das Projekt wurde unter Bezugnahme auf 
die bereits gelaufenen Aktivitäten betont, daß es in der Hohen Heide mit der Erfassung der 
Kulturlandschaftselemente weitergehen soll. Hierzu wurde Herr Friedrich gebeten, zusätzlich zu 
der im November 2008 durchgeführten offiziellen Abschlußveranstaltung in Neuenkirchen, noch 
eine größere Veranstaltung in der Hohen Heide durchzuführen, um allen damaligen Beteiligten und 
neuen Interessenten die Möglichkeiten der Erfassung zu erläutern. Diese Veranstaltung sollte 
dann gleichzeitig als Auftakt für das neue Projekt gesehen werden. Diese Veranstaltung soll nach 
der Sommerpause stattfinden.  
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TOP 3 
Mittelabruf und Projektstände  
Herr Pahl gab Informationen zum Mittelabruf und den Projektständen. Die Detailinformationen sind 
diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  
Während des Vortrages wurde über folgende Themen diskutiert:  
1) Umbau der Dorfgemeinschaftsanlage Hemsbünde  

Nachdem sich bereits während des Rundganges die Notwendigkeit des Umbaues der Anlage 
deutlich gezeigt hatte, wurde in der Diskussion noch einmal herausgestellt, daß die in der 
Stellungnahme des Landkreises Rotenburg (Wümme) benutzte Formulierung „Sporthalle“ 
absolut unzutreffend und nicht mit der Wirklichkeit in Übereinstimmung zu bringen ist. Sobald 
die Stellungnahme des Landkreises hinsichtlich dieses Punktes geändert worden ist, wird der 
Antrag der Gemeinde Hemsbünde bei der GLL weiter bearbeitet werden.  

 
2) Ländliches Kulturgut  

Da Herr Dr. Richter – nachdem Herr Pahl sich im Nachgang der letzten CoMo-Runde mit ihm 
über die weiteren Verfahrensschritte verständigt hatte – noch immer keine veränderte 
Leistungsbeschreibung erarbeitet hat, konnten auch noch keine aktualisierten Berechnungen 
zu den Eigenanteilen der Gemeinden und der bereitzustellenden Fördermittel angestellt 
werden.  

F:  Herr Pahl erarbeitet für Herrn Dr. Richter eine neue Leistungsbeschreibung und, wenn 
 diese für ihn akzeptabel ist, leitet alle weiteren notwendigen Schritte zur Beantragung 
 des Projektes ein.  
 
3) Radweg „Bullensee“ 

Gemeinsam mit der Gesundregion Wümme-Wieste-Niederung könnte die Verbindung 
zwischen dem Wümme- und dem Hohe-Heide-Radweg am Bullensee als Kooperationsprojekt 
angelegt werden.  

F:  Herr Pahl erarbeitet zusammen mit Frau Meyer einen Finanzierungsvorschlag und 
bespricht diesen mit den Beteiligten.  

 
4) Freilegung der Malerei im Chor der Kirche von Kirchwalsede  

Es wurde auf eventuelle weitere Fördermöglichkeiten hingewiesen (Staatliche Denkmalpflege, 
Landschaftsverband Stade, Sparkassenstiftung Niedersachsen).  
Sobald sich in Bezug auf die Erarbeitung eines Förderantrages über die Hohe Heide 
Neuigkeiten ergeben, wird sich Herr Pahl kurzfristig mit allen CoMo-Mitgliedern in Verbindung 
setzen.  

 
5) Grüne Woche 

Neben den Abstimmungen mit dem Aller-Leine-Tal und der Vogelparkregion soll auch die 
Möglichkeit einer Zusammenarbeit mit der Naturparkregion Lüneburger Heide geprüft werden.  

 
6) Rücklaufmittel anderer LAG aus dem Haushaltsjahr 2007  

Über eine Verteilung eventueller nicht verbrauchter Mittel anderer LAG aus dem Haushaltsjahr 
2007 wird frühestens im Herbst 2009 entschieden.  
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7) Darstellung der Tabelle „Finanzen aktuell“  
Die Tabelle soll bei der Darstellung der Haushaltsjahre um den Hinweis, bis wann die Mittel 
abgerechnet seien müssen, und beim Status der einzelnen Projekte um die Dauer der 
Bewilligung erweitert werden.  

 
TOP 4.  
Diskussion  
4.1. Querungshilfe Lünzen  
Herr Lerch stellte das Projekt einer Querungshilfe für den Ortseingang von Lünzen, aus 
Schneverdingen kommend, für das Haushaltsjahr 2010 vor.  
B:  Die CoMo beschloß einstimmig, das Projekt auf der kommenden LAG-Sitzung zur 

Beschlußfassung vorzulegen.  
 
4.2. Entwurf Fragebogen Prozeßebene  
Der vorgelegte Entwurf wurde intensiv diskutiert. Besonders vertieft wurde die Einbindung der 
WiSo-Partner in die Entscheidungsfindung und den LEADER-Prozeß. Weitere Punkte waren:  
- Informationsfluß zwischen CoMo und LAG;  
- Sollten die Protokolle der CoMo auch den WiSo-Partnern zugänglich gemacht werden? (wird 

im Fragebogen als mögliche Antwort ergänzt).  
- Sollten die WiSo-Partner auch regelmäßig tagen? (wird im Fragebogen als mögliche Antwort 

ergänzt);  
F:  Herr Pahl arbeitet den Fragebogen in Abstimmung mit Herrn Breyer bezüglich der in der 

Diskussion angeregten Vorschläge zur Einbindung der WiSo-Partner um.  
 
TOP 5  
Vorbereitung der LAG am 09.06.2009 
Der Stand des Projektes „Partizipation“ soll von den Projektbeteiligten dargestellt werden.  
Als mögliche weitere Projekte, die der LAG vorgestellt werden könnten, wurden „Rund- und 
Erholungsweg Süderwalsede“, „Querungshilfe Kirchlinteln“ und „Freilegung der Deckenmalerei in 
Kirchwalsede“ benannt.  
Herr Pahl wird dieses bei der Vorbereitung der LAG berücksichtigen.  
 
TOP 6 
Verschiedenes  
Von Seiten der GLL wurde eine Diskussion angeregt, wohin die Hohe Heide sich perspektivisch in 
den kommenden Jahren entwickeln möchte. Wo stehen wir? Wo wollen wir am Ende der 
Förderperiode stehen?  
F:  Zu diesem Themenkomplex soll eine CoMo-Sitzung nach der Sommerpause genutzt 

werden. Die Vorbereitung erfolgt über das Regionalmanagement.  
 
Alle drei Projektverantwortlichen des „Partizipationsansatzes“ sollen zur nächsten CoMo 
eingeladen werden, damit über den Fortgang des Projektes diskutiert werden kann.  
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Die Vorbereitungen zum Projekt „Dorfmitte Neuenkirchen“ wurden von Frau Rodewald als ein 
positives Beispiel für die Berücksichtigung von Ideen und Interessen der Bürger herausgestellt.  
 
Nächste Sitzung  
T:  Die nächste CoMo-Runde findet am Dienstag, dem 07. Juli 2009, um 09.30 Uhr,  
 in Kirchlinteln statt.  
 
Bothel, den 07.05.2009  
 

gez. Dieter Leinecker  
LAG-Vorsitzender 
(Sitzungsleitung) 

gez. Guido Pahl  
Regionalmanager 

(Protokoll) 
 
Anlagen:  
- Teilnehmerliste  
- Projektstände und Mittelabruf  
- Überarbeiteter Fragebogen Prozeßebene  


